
Schulen sind sichere Orte!?
Beitrag von „Nymphicus“ vom 22. Dezember 2020 16:07

Zitat von Moebius

Wobei das hier schon irgendwie ein neuer Höhepunkt ist (der aber ins Bild passt):

Übersetzt: Lehrer sind gesellschaftlich höher gestellt als der restliche Pöbel und hätten
daher eigentlich einen "Anspruch" auf eine unterdurchschnittliche Inzidenz, und alleine
die Tatsache, dass wir die nicht haben ist ein Skandal.

Die seriöse Stimme der Vernunft auf ihrem Kreuzzug gegen Verdrehung und Unsachlichkeit.

Aber ich lass es jetzt, man soll ja nicht in 1on1-Streitereien verfallen.

Tom123

Es ist eines, so ein Risiko zu haben. Ich sage ja garnicht, dass das vermeidbar sein muss. Aber
in dem Moment wo es so ist und es wird agressiv geleugnet ist das was ganz anderes. Hinzu
kommt die Ingoranz überall onst eingehaltener Mindeststandards des Arbeitsschutzes. Dazu
kommt noch Häme in den Medien. Wenn ich das Gefühl hätte, alle hätten sich redlich bemüht
und es bleibt ein erhöhtes Restrisiko und das würde auch anerkannt, würde ich wahrscheinlich
nicht mal nörgeln.
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